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sie sehr oft zu versagen, und die militärisch
ungeheuer wichtige freiwillige Kooperation
der Truppe fehlt ihnen sowieso.» «Hältst
Du den Härtetest für wertvoll für die
Ausbildung von jungen Offizieren?» fragte
Alois. Ich sagte: «Selbstverständlich. Es ist
für jeden Offizier von Vorteil, wenn er

frühzeitig lernt, welch' schwachsinnige
Praktiken es injeder Armee gibt. Von
wirklichem Nutzen ist ein Härtetest, wenn jeder
Instruktor, Schulkommandant inbegriffen,
von Anfang bis Ende die Übung unter
denselben Bedingungen mitmacht. Andernfalls
ist ein Härtetest schlichtweg idiotisch und
einer demokratischen Armee unwürdig.»

«Wenn ich Dir so zuhöre, halte ich
Dich für einen Armeegegner!» sagte Alois.
«Nein», sagte ich, «ich halte unsere Armee
für unentbehrlich. Wir brauchen sie weiter
zum eigenen Schutz. Aber das verpflichtet
uns, unwürdige, nutzlose und schädigende
Praktiken auszumerzen. Das ist Sache des

Volkes und der Politiker. Die Armee selber

tut das nicht. Verschwitzte Socken werden
auch nicht von allein sauber - man muss sie

gründlich waschen ...»

VON HANS DERENDINGER

Die Angst der Machthaber: Wo frei geredet wird,
herrscht Brandgefahr; ein Wort kann Funken schlagen.

*
Wer einmal die Freiheit gerochen hat, dem will sie nicht mehr aus der Nase.

*
Wir hatten blaue Wunder erhofft.

Schliesslich sind wir mit einem blauen Auge davongekommen.

*
Es ist nicht wahr, dass die Katastrophe kommt.

Wir gehen auf sie zu.

*
Trost für den Prediger:

Je leerer die Kirche, desto stärker der Widerhall.

damit keiner sieht, dass er nichts in der Hand hat! am
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